
 

 

Krümelmuffins 
Zutaten:  

- 125 g Butter, weich 

- 200 g Zucker 

- 1 Pck. Vanillezucker 

- 3 Eier 

- 300 g Mehl 

- 1 Pck. Backpulver 

- 125 ml Milch 

- 100 g Schokolade (Schokotropfen) 

- 125 g Marzipanrohmasse 

- 200 g Puderzucker 

- 100 g Kokosraspel 

- 1 Beutel Lebensmittelfarbe, Pulver, blau 

- 6 Schoko-Cookies 

Zubereitung: 
1. Marzipanrohmasse und 75 g Puderzucker verkneten und zu 24 Kugeln rollen. Dann 24 

Schokotropfen als Pupillen in die Marzipanaugen drücken. 
2. Die Kokosraspel in eine Schüssel geben und mit etwa der Hälfte der in etwas Wasser 

aufgelösten Lebensmittelfarbe einfärben. Dafür am besten Küchenhandschuhe überziehen. 

Zum Trocknen die Kokosraspel auf ein mit Backpapier belegtes Blech verteilen. Später wieder 

in eine Schüssel füllen. 
3. Den Backofen auf 180°C vorheizen und die Muffinformen mit Papierbackförmchen auslegen. 
4. Die weiche Butter mit Zucker und Vanillezucker schaumig rühren. Nach und nach die Eier 

hinzugeben und unterrühren. Mehl und Backpulver mischen und dazugeben. Nun die Milch 

dazu gießen und alles zu einem glatten Teig verrühren. Als letztes die übrigen Schokotropfen 

gut unterrühren. 
5. Den Teig auf 12 Muffinförmchen verteilen. Dabei die Formen mehr befüllen als gewöhnlich. 
6. Auf der mittleren Schiene 20-25 Minuten backen. 
7. Die Muffins auf einem Kuchengitter ca. 30 min auskühlen lassen. 
8. Aus dem restlichen Puderzucker und der restlichen blauen Lebensmittelfarbe, die wieder in 

etwas Wasser aufgelöst ist, einen dickflüssigen Guss anrühren. Die Muffinoberfläche damit 

einpinseln (etwas Guss für die Augen zurückbehalten) und die Muffins kopfüber in die blauen 

Kokosraspel tauchen.  
9. Dann seitlich ein Stück aus dem Muffin schneiden und je 1/2 Cookie als Mund hineinstecken. 
10. Die Augen auch mit dem Guss ankleben und dann alles trocknen lassen.  



Andacht Gerechtigkeit 

Ich habe heute eine ganz besondere Andacht für dich. Das Thema ist Gerechtigkeit und 

Fairness. Es ist wichtig, dass man Menschen und Dingen gegenüber fair ist und sie wertschätzt. 

Du möchtest auch von anderen Fair behandelt werden, denn wenn du das nicht tut könnte es 

sein, dass man dich auch nicht fair behandelt.  

Zu Beginn habe ich zwei kleine Fragen an euch. 

1. Gab es schonmal eine Situation in der du unfair/ ungerecht behandelt wurdet? 

2. Hast du auch schonmal jemanden unfair/ungerecht behandelt? 

 

Ich möchte heute, dass du ein Bild malst wie für dich eine gerechte und faire Welt aussieht.                                                                 

Also schnapp dir Stifte und Papier und mal deine gerechte und faire Welt. 

Schick uns gerne ein Bild. Wir sind sehr gespannt wie deine Welt aussieht. 

Für mich ist eine faire Welt wo keiner 

Geldsorgen haben muss.  

Für mich ist eine faire gerechte Welt, wo 

Tiere und Meere geschützt werden. 

Für mich ist eine 

faire Welt wo 

alle miteinander 

auskommen 

und keiner 

ausgegrenzt 

wird . 

 

Ich hoffe du hast deine faire Welt nun fertig.  

Kannst du dir vorstellen was Gerechtigkeit mit Gott zu tun hat? 

Gott versucht uns immer zu helfen und uns beizustehen, aber er ist auch ein gerechter Gott. 

Er sieht unsere Fehler und möchte, dass wir fair und gerecht zu anderen sind, so wie er es zu 

uns ist.  

In der Bibel steht:  

Wer Gerechtigkeit und Güte nachjagt, der findet Leben, Gerechtigkeit und Ehre. 

Römer 2,6 



Das heißt, wenn du gerecht und fair zu anderen bist, wirst du auch Gerechtigkeit erfahren. 

Und das ist es auch schon, was ich dir mit auf den Weg geben möchte. Wenn du gerecht und 

fair zu andern bist, dann wirst du mit genau diesem belohnt werden. 

 

Gebet:  

Lieber Gott, ich danke dir, dass du immer für uns da bist, dass wir auf dich zählen können 

und du uns Gerechtigkeit zu teil werden lässt.                                                                                                                                                                      

Ich bitte dich sei weiter bei uns und wir hoffen, dass unsere Gruppenstunde bald wieder in 

Präsenz stattfinden kann.  

Amen. 

 

Und zum Abschluss:  

Mit Jesus Christus mutig - voran! 

 

Euer Krümel-Team: Amelie, Laura, Maya, Julius und Svenja 

 


